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BESPBËCHUHGEN

Schweizerisches Jugendschriftenwerk (SJW)
Mit dem Beginn der Herbstsaison hat das Schweiz.

Jugendschriftenwerk eine erste Serie neuer Hefte
herausgebracht:

Nr. 272, J. Zfirns «Der junge Mozart", Reihe: Bio-
graphien, von 12 Jahren an.

Das Wunderkind Mozart als Klavierspieler und
Komponist, Seine Reisen an die Höfe von Wien und
Paris. Meisterprüfung in Bologna.

Nr. 273, S. Lagerlöf: „Karr und Graufell." Reihe:
Literarisches, von 11 Jahren an.

Karr, der Hund, schliesst mit Graufell, dem Elch,
Freundschaft, Ihre Erlebnisse erzählt Selma Lager-
löf in eigener, feiner Art.

Nr. 274, J. Reinhart: „Der Besuch im Himmel" und
„Sahlis Hochwacht", Reihe: Literarisches, von 12
Jahren an.

Zwei Kinder wollen ihrer verstorbenen Gross-
mutter ein Halstuch in den Himmel bringen, — Sahli,
ein Verdingbub, dessen Vater in der Schlacht bei
Villmergen fiel, kann wegen eines Fussleidens nicht
Soldat werden. Während des deutsch-französischen
Krieges besorgte er, wie einst die Vorfahren, die
Hochwacht und findet dabei den Erfrierungstod.

Nr. 275, Max Lattmann: „Röbi findet Freunde."
Reihe: Literarisches, von 11 Jahren an.

Röbi muss ins Sanatorium. Der heimwehkranke
Bub findet in der Kinderheilstätte liebe, aufrichtige
Freunde, die ihm sein Los tragen helfen, so dass er

gesund und bereichert wieder zu den Seinen zurück-
kehren kann.

Nr. 276, E. Eberhard: Hütet euch am Morgartea."
Reihe: Geschichte, von 12 Jahren an.

Packend wird erzählt, wie es am Morgarten zum
Siege kam.

Nr, 277, K, Wehrli: „Fritz reist nach China."
Reihe: Reisen und Abenteuer, von 11 Jahren an,

Erlebnisse eines Buben auf der weiten Fahrt nach
China. Spannende Erzählung und ausgezeichnet illu-
striert.

Nr. 278, E. Eschmann: „Aus Gottfried Kellers Ju-
gendzeit." Reihe: Biographien, von 12 Jahren an.

Gottfriedli wächst in den engen Quartieren der
Zürcher Altstadt auf. Der Aufstieg fällt ihm nicht
leicht, da er seinen Vater früh verloren hat. Er wird
gar — durch eine ungerechte Hetze — aus der
Schule gewiesen und sucht Trost und Zerstreuung
auf dem Lande.

Nr. 279, L, Perrin: „Jocko." Reihe: Reisen und
Abenteuer, von 9 Jahren an.

Wer ist Jocko? — Ein reizendes Aeffchen, das in
einer Missionarstation gefangen worden ist. Rasch
hat sich Jocko an die Menschen gewöhnt und führt
nun einen Streich nach dem anderen aus.

Die hübschen, billigen Hefte können bei den Schul-
Vertriebsstellen, guten Buchhandlungen, an Kiosken,
oder direkt bei der Geschäftsstelle des Schweiz.
Jugendschriftenwerks, Seefeldstr. 8, Zürich 8, zum
Preise von 50 Rp. pro Heft bezogen werden.

£übfd)e © c f dj e n f a u s> g a b e tt non

HERMANN HESSE
SCHÖN IST DIE JUGEND

Sornefjmer Setnenbanb gr. 3.20

INDISCHER LEBENSLAUF
©efdjenfbänbdjen gr. 1.50

Serein für Serbreitung guter ©cfjriften 3ürid) DER LATEINSCHÜLER
SBotfbadfjjirafie 19 Setepfjon 32 55 76 ©efdjenfbänbdjen gr. 1.50

Such-

» k 8 k k e s » » « e ki

Ledveiserisekes LsgesLsckriltenverd fLLtVj
Nit Lein Leginn Ler Oerkstsaison liât Las Lcdvei?.

LugenLschriktenverlc eins erste Lerie neuer Hekte
kerausgedracht:

klr. 272, L. Zlürn: „ver jssge dìosart", keike: Rio-
grsphien, vos 12 Ladreo a».

vas >VunLerhinâ b/lo?art aïs Xlavierspieler unL
Xooaponist. Leins Reisen an Lie llôke von ^Vien unL
Raris. käeisterprülung in Bologna.

klr. 27Z, 8. Oagerlök: „Xsrr unL OrauieU." Reike:
diterarisckes, vos 11 Ladres as.

Xarr, Ler IluoL, schliesst isit (lraukell, Lein kllch,
RreunLschakt. Ihre klrlehnisse erzählt Lelina Oager-
lök in eigener, keiner /irt.

klr. 274, L. Reiskart: „ver Lessek ils kliznwel" ssL
„Ladlîs klocdvacdt", Reîde: I-iterarisekes, vos 12
Ladren âIvei Xincler vollen ihrer verstordenen (lross-
lnutter ein Halstuch in clen Oinunsl dringen. — Ladli,
ein Ver«lingdub, <lsssen Vater in clsr Lcdlacht dsi
Villinerges kiel, dann vegsn eines RussleiLens nicht
LolLat vsrLen. Vi^ährenL <Ies Leutsch-kran^ösischsn
Xriegss desorgte er, vie einst <lie Vorkadren, Lie
llocdvacht unil kinilet Ladei <ken klrkrierungsìoL.

klr. 275, dtax I-attinann: „Rödi kîsLet kressLe."
Reike: viterarisckes, vos 11 Cadres ss.

Radi innss ins Lanatoriuis. ver heûnvehlcrando
Lud kinclet in <ker XinLsrdsilstätte lieds, aukrichtige
RreunLs, «lie ihm sein Los tragen Heiken, so Lass er

gesund un«1 dsreicdert viecler ^u den Leinen zurück-
kehren kann.

klr. 276, kl. klberdarL: Hütet esed ain dlorgartes."
Keike: Oesedicdte, vos 12 Ladres ss.

RacksnL vircl erzählt, vis ss ain Norgarten ^uni
Liege dain.

dir. 277, X. XVekrli: „krit? reist sack Oki»»."
Reike: Reise» nscl Ökosteuer, vo» 11 Ladres as.

klrlsdnisss eines Luden auk <lsr veiten Rakrt nach
Lkina. LpannenLs klr^ählung und ausgezeichnet ills-
striert.

klr. 278, kl. klsedwass: ,,^us OottirieL Xellers Lu-
gesL^eit." Reids: Liograpdies, vo» 12 Ladres as.

OottkrisLli väcdst in den engen Quartieren <!er
Zürcher Altstadt auk. Der ^.ukstieg källt idrn nicht
leicht, La er seinen Vater krüd verloren hat. klr virL
gar — Lurch eine ungerechte kleine — aus Ler
Lcduls gevissen unL sucht ?rost unL Zerstreuung
auk Lein Lande.

klr. 279, Lerrin: „Locko." Reike: Reises ssL
^.desteuer, vos 9 Ladres as.

XVer ist Locko? — klin reifendes ^skkcden, Las in
einer biizzionarststion gelangen vorLen ist. Rasch
hat sich Locdo an Lie bienscken gsvödnt und küdrt
nun einen Ltrsick nach Lern anLsren aus.

Oie hüdschen, dilligen Ilekte können dsi Len Lckul-
vertriedsstellen, guten Luchdanillungen, an Xiosken,
oLer direkt hei Ler (lescliäktsstells Les Lckvei?.
LugevLscdriltenverks, Leekeldstr. 8, Zürich 8, Turn
Rrsise von 5V Rp. pro Oekt hexogen vsrLen.
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